
5554 NEWS | | NEWS

Ein kompetentes

Team.

Jägerstraße 40 a · 33330 Gütersloh · Fon 05241-20702 · info@wixforth.com · www.wixforth.com

G
m

bH
 &

 C
o.

 K
G

HEIZUNG · KLIMA · SANITÄR · KUNDENDIENST

Fo
to

: S
pa

rk
as

se
 G

üt
er

slo
h

Weihnachtsshopping und Botschaftsbesuch  
Die Deutsch-Britische Gesellschaft Gütersloh sucht Mitfahrer

Die Deutsch-Britische Gesellschaft
Gütersloh fährt vom 5. bis 7. De-
zember 2014 nach Berlin. Ein um-
fangreiches Besuchsprogramm er-
wartet die Teilnehmer, so etwa eine
Stadtrundfahrt und der Besuch der
Britischen Botschaft. Zum Pro-

gramm gehört auch der Besuch fest-
lich geschmückter Weihnachts-
märkte. Vor der historischen Kulisse
des Gendarmenmarktes erstrahlt
Berlins wohl schönster Weihnachts-
markt in vollem Glanz. Unterge-
bracht sind die Teilnehmer im zen-

tral gelegenen Park Ellington Hotel
an der Nürnberger Straße. Mitglie-
der zahlen 175 Euro im Doppelzim-
mer, Nicht-Mitglieder 195 Euro. In-
teressierte können sich bei Raimund
Schürmann unter Telefonnummer
05247 78121 anmelden.

Das Logo der 
Deutsch-Britischen Gesellschaft.

Pokalgewinn: Tino Westphal vom Team Deutsche Post reckt den Pokal in die Höhe. 
Klosterpfortenchef Reinhold Frie (2. V. li.), Detlev Steinebach (Teammanager 

Deutsche Post, l.), und Post-Kapitän Ilhan Yalmanci (daneben) freuen sich mit ihm.
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Klosterpforten Cup   
Spannende Spiele am Tag der deutschen Einheit 

Zum fünften Mal gewann die Na-
tionalmannschaft der Deutschen
Post am 3. Oktober den Kloster-
pforten Cup. Mit einem knappen
1:0 setzten sich die „Postler“ im Fi-
nale gegen die Traditionsmann-
schaft von Arminia Bielefeld durch. 
Für die Auswahl des Gelben Riesen
war es nach 2008, 2009, 2011 und
2013 der fünfte Turniersieg am
Marienfelder Kloster. „Wir haben
guten Fußball gesehen, keine
schweren Verletzungen gehabt und
konnten viel für die Kinder tun“,
strahlte Hotelier Reinhold Frie bei

treuer Detlef Schnier am Ende
noch sechs zur Verfügung. Im End-
spiel waren die Bielefelder sogar auf
die Leihgabe des Keepers vom FC
Gütersloh angewiesen, der mit Zu-
stimmung des Schiedsrichters, des
Orga-Teams und des Gegners für
die „Blauen“ mit verteidigte.
Etwas traurig schlichen die Kicker
des FC Gütersloh vom Platz. Zwar
holten sie nach einem Neunmeter-
schießen gegen Bayer Leverkusen
immerhin den 3. Platz, die Erwar-
tungen waren aber höher gewesen.
Kleiner Trost: Die Truppe um Dirk

der Siegerehrung, als er einen wei-
teren 1.000-Euro-Scheck von Det-
lev Steinebach (Post AG) für den
guten Zweck in Empfang genom-
men hatte.
Im Endspiel kam es zur Wieder-
auflage des im Vorjahr heiß um-
kämpften Viertelfinalduells – Post
AG versus Arminia. Allerdings
konzentrierten sich die personell
ausgedünnten Arminen hier auf
die Abwehrarbeit, denn für ein Tor
kamen sie kaum in Frage. Von an-
fangs elf Spielern standen Teambe-

Van der Veen und Ansgar Brink-
mann zählte zu den Publikums-
lieblingen – auch ein Verdienst von
Zweitliga-Ikone Willi Landgraf.
Beim LVM-Kids-Cup setzten sich
die F-Junioren des VfL Sassenberg
mit einem 3:2-Erfolg im Neun-
meterschießen gegen den letztjäh-
rigen Gewinner SC Wiedenbrück
durch und nahmen den 500-Euro-
Siegerscheck mit. Das Spiel um
Platz 3 gewann die TSG Harse-
winkel mit 1:0 gegen den Herze-
brocker SV.

Eröffnung des Skateparks am Bauteil 5 mit Dr. Karin Zinkann und 
Dr. Peter Zinkann. Durch seine Spende wurde der neue Park erst möglich.
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Da fliegen sie wieder: Die Skater 
haben ihre Heimstätte zurück.

Der Skateplatz ist zurück 
Skateanlage am Bauteil 5 eröffnet

Ich wünsche euch viel Spaß und
hoffe, dass die Anlage lange hält“,
sagte Dr. Peter Zinkann, der am
18. Oktober zusammen mit seiner
Frau Dr. Karin Zinkann, Bürger-
meisterin Maria Unger und Ju-
genddezernent Joachim Martens-
meier die neue Skateanlage offi-
ziell eröffnete. Ermöglicht wurde
der neue Skateplatz durch die
Spende des Miele-Gesellschafters
und Gütersloher Ehrenbürgers an-
lässlich seines 85. Geburtstags. Die
Skater hatten am Samstag ihre
Fahrt auf den Skateboards unter-
brochen, um zu applaudieren und
ihr Dankeschön deutlich zu ma-
chen. „Endlich können wir uns
hier wieder treffen“, sagte Luke Ri-
chards. Rund fünfzig Skater muss-
ten in den letzten beiden Jahren in
die Umgebung ausweichen, meint
der 17-Jährige. Die Pause war lang.
Im Frühjahr 2013 war die alte An-
lage abgebaut worden, weil die Ele-
mente marode und damit nicht
mehr sicher waren. Dank der
Spende konnten jetzt 51 000 Euro
in die neue Anlage fließen, bei de-

ren Aufbau die Jugendlichen mit-
halfen. Die sogenannte Miniramp
mit einem ergänzenden Bauteil
und eine kleine Rampe, genannt
Rooftop, sowie eine Funbox ste-
hen jetzt den Skatern und BMX-
Rädern zur Verfügung. 

Geöffnet noch bis November, 
bei gutem Wetter auch in den 
Wintermonaten. Die Öffnungs-
zeiten sind am Wochenende 
von 14 bis 20 Uhr und in 
der Woche von 11 bis 20 Uhr.
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Instructors bringen den Saal zum Kochen

Sonntag, 9. November, von 11 bis 14 Uhr steigt wieder eine große Zumba-Party im
Hause Stüwe-Weissenberg in der Kirchstraße 22. Vier Zumba-Instructoren werden
im großen Festsaal der Tanzschule die Teilnehmer drei Stunden lang in Bewegung
halten. Mitmachen können sowohl blutige Anfänger als auch Fortgeschrittene. 
Das Gefühl, das bei Zumba entsteht, ist unbeschreiblich und macht, wie Zumba-Ken-
ner sagen, regelrecht süchtig. Die vom Instructor gezeigten Tanzschritte sind leicht
und können sofort nachgetanzt werden. Dabei reicht die Palette der Tanzstile von
Salsa, über Reggaeton bis hin zur Merengue und Bachata.

www.guetersloh.stuewe-weissenberg.de Vier Zumba-Instructoren werden die Teilnehmer in Bewegung halten

So schön kann Heiraten sein – im kommenden Jahr 
lädt die Hochzeitsmesse wieder in die Stadthalle ein.
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So schön kann Heiraten sein …
18. Hochzeitsmesse Stadthalle Gütersloh

Unter dem Motto „So schön kann
Heiraten sein“ lädt das Foto-
studio Susanne Clemens zusam-
men mit GT-INFO am 24. + 25.
Januar 2015 zum 18. Mal nicht
nur „Heiratswillige“ zur Messe
rund ums Heiraten ein. Seit 1997
präsentiert sich die Hochzeits-
messe in der Gütersloher Stadt-
halle. Hier werden Menschen auf
einer Plattform zusammenge-
bracht, um ihr Angebot interes-
siertem Publikum in angenehmer
Atmosphäre zu präsentieren. In
17 Jahren hat sich diese Ver-
anstal-tung zu einer der schön-
sten und auf über 3.200 Quadrat-
metern größten Hochzeitsmessen
entwickelt. 
In ansprechendem Ambiente in
modernsten, hellen Räumen ist
sie eine auch bei den Ausstellern
beliebteste dieser Art in Nord-
rhein-Westfalen. Ausstelleranfra-
gen und Anmeldungen nimmt 
Sabine Schoner vom Flöttmann

Verlag unter 05241 8608-48 ent-
gegen. Wer sich über die vielen
Aspekte einer Hochzeit umfas-
send informieren möchte, ist

nach dem Besuch auf dem neue-
sten Stand. Auf der Hochzeits-
messe in der Gütersloher Stadt-
halle gibt es darüber hinaus

Informationen über Trends bei
Brautkleidern, Trauringen, der
Unterhaltung, der Hochzeitstorte
oder dem Styling von Braut und
Bräutigam. 
Ein Überblick über Vorbereitun-
gen und Planung, mögliche Ziele
für die Hochzeitsreise und aus-
gefallene Hochzeitsgefährte: Auf
der 18. Hochzeitsmesse in der
Stadthalle Gütersloh wird dies 
alles und noch viel mehr gebo-
ten. Das vielfältige Angebot von
Hotels und Restaurants über 
Fotografen bis hin zu Modefach-
leuten, Stylisten und Designern
hat in der Vergangenheit immer
zahlreiche Besucher angelockt.
Paare, die demnächst „Ja“ sagen
wollen, finden wieder alles, was
zum schönsten Tag im Leben da-
zugehört, unter einem Dach. 
Die 18. Gütersloher Hochzeits-
messe ist an beiden Tagen von 11
bis 18 Uhr geöffnet. Der Eintritt
beträgt 5 Euro. 


